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1 Ausgangslage 

1.1 Quellenverzeichnis  ĂÜberbauung Seesicht Scherzingen ñ 

Diesem Bericht liegen folgende Quellen zu Grunde: 

[1] https://map.geo.tg.ch/ 

[2] https://map.geo.tg.ch/ 

[3] AKKURAT AG, Heiligkreuzstrasse 5, CH-9008 St. Gallen 

[4]         ExpEduCon GmbH, Kirchstrasse 2, 9435 Heerbrugg 

[5] Lärmschutzverordnung 

[6] SIA 181 Ausgabe 2020  

[7] 
Gebäudedaten bestehende Gebäude 

https://www.swisstopo.admin.ch/de/geodata/landscape/buildings3d3.html 

[8] 
Höhenmodel 

https://www.swisstopo.admin.ch/de/geodata/height/alti3d.html 

[9] CadnaA, Version 2025 MR2, Ausbaustufe BMP 

Tabelle 1.1: Quellenverzeichnis 

 

1.2 Auftrag  und Grundlagen  

1.2.1 Generelle Aufgabenstellung  
 

Auf der Parzelle 104 in Scherzingen soll eine Überbauung mit 8 Wohnhäusern und 
Einkaufsmöglichkeiten erstellt werden. Die Bauherrschaft hat uns beauftragt, im Rahmen des 
Baubewilligungsprozesses die Einhaltung der vorhandenen Bestimmungen des Umweltschutz-
gesetz «USG» und der Lärmschutz-Verordnung «LSV» bezüglich des Strassenlärms 
nachzuweisen.  
 
Da es sich bei diesem Objekt um ein erschlossenes Grundstück handelt, ist Artikel 31 der LSV 
(Baubewilligung in lärmbelasteten Gebieten) anzuwenden. Dieser besagt: 
 

1  Sind die Immissionsgrenzwerte überschritten, so dürfen Neubauten und wesentliche 
Änderungen von Gebäuden mit lärmempfindlichen Räumen nur bewilligt werden, 
wenn diese Werte eingehalten werden können: 
a.  durch die Anordnung der lärmempfindlichen Räume auf der dem Lärm 

abgewandten Seite des Gebäudes;  
oder 

b.  durch bauliche oder gestalterische Massnahmen, die das Gebäude gegen 
Lärm abschirmen 

 
2  Können die Immissionsgrenzwerte durch Massnahmen nach Absatz 1 nicht 

eingehalten werden, so darf die Baubewilligung nur erteilt werden, wenn an der 
Errichtung des Gebäudes ein überwiegendes Interesse besteht und die kantonale 
Behörde zustimmt. 

 
3  Die Grundeigentümer tragen die Kosten für die Massnahmen. 
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1.2.2 Rechtsgrundlagen  

¶ Umweltschutzgesetz (USG) vom 7. Oktober 1983 

¶ Lärmschutz-Verordnung (LSV) vom 15. Dezember 1986    

¶ Planungs- und Baugesetz des Kantons Thurgau    

¶ Zonenplan Scherzingen   

¶ Baureglement Scherzingen   

 

1.2.3 Berechnungsgrundlagen und Fachliteratur  

¶ Lärmschutz-Verordnung (LSV) vom 15. Dezember 1986    

¶ Bauen in lärmbelasteten Gebieten (Anforderungen nach USG Art. 22 / LSV Art 31), Stand April 2020 
Planungs- und Baugesetz des Kantons Thurgau    

¶ Zonenplan Scherzingen   

¶ CadnaA, Version 2025 MR2, Ausbaustufe BMP 

 

1.2.4 Plangrundlagen  

¶ Ansichten Neubau 1 : 100 (Stand 13.03.2026) 

¶ Grundrisspläne (Gesamtpläne) Neubau 1 : 100 (Stand 13.03.2026) 

¶ Schnittpläne Neubau 1 : 100 (Stand 13.03.2026) 

 

1.2.5 Grundrissgestaltung und Einsatz transparenter Fassadenbauteile  
 

Die Nähe des Grundstücks zum See sowie die damit verbundene Seesicht bildeten zusammen mit 

der Lärmbelastung durch den Strassenverkehr eine zentrale Rahmenbedingung für die Entwicklung 

der Gebäudegeometrie und der Grundrissgestaltung. Ziel der Planung war es, für sämtliche 

Wohnungen eine möglichst direkte Sichtbeziehung zum See zu ermöglichen und gleichzeitig die 

Anforderungen des Lärmschutzes gemäss Lärmschutzgesetzgebung einzuhalten. 

Im Verlauf der Projektentwicklung wurden verschiedene Varianten der Gebäudegeometrie 

untersucht und hinsichtlich der Einhaltung der Immissionsgrenzwerte optimiert. Ein wesentliches 

Element der gewählten Lösung bildet die Ausbildung von Balkonen und Loggien entlang der 

lärmexponierten Fassaden. Durch diese baulichen Vor- und Rücksprünge entsteht eine 

schallabschirmende Wirkung, welche zur Reduktion der Lärmeinwirkungen an den Fassaden 

beiträgt. 

Um allen Wohnungen grosszügige Aussenräume zur Verfügung stellen zu können, wurde der 

Grundriss der Wohnräume gegenüber der äusseren Gebäudeform um 1.25 m nach innen versetzt. 

Dadurch entstehen umlaufende Balkone entlang der Fassaden, welche an den Gebäudeecken in 

Loggien übergehen. Beim Gebäude A ist zusätzlich eine Loggia in der seitlichen Fassadenfläche 

vorgesehen. Diese Loggien tragen zur schallabschirmenden Wirkung der Fassadenbereiche bei. 

Im Bereich der Balkone mit einer Tiefe von 1.25 m werden auch transparente Fassadenflächen 

vorgesehen. Diese dienen insbesondere der Sicherstellung der gewünschten Sichtbeziehung zum 

See sowie der ausreichenden natürlichen Belichtung der dahinterliegenden Räume. 

Die entsprechenden Fassadenöffnungen werden jedoch nicht als öffenbare Fenster ausgeführt, 

sondern als Festverglasungen. Diese werden gemäss der Regelung 2.2.12 «Transparente 

Fassadenbauteile» der Vollzugshilfe «Bauen in lärmbelasteten Gebieten ï Informationen zum 

Bauen im Lärm, Teil A», Ausgabe Juni 2023 (Kanton Thurgau) ausgeführt. 
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Gemäss dieser Regelung können transparente Fassadenbauteile, welche nicht geöffnet werden 

können, bei der lärmrechtlichen Beurteilung nicht als Fenster berücksichtigt werden. Die 

vorgesehenen Festverglasungen erfüllen diese Voraussetzungen. 

Der Einsatz dieser Festverglasungen ermöglicht es, trotz der lärmbedingten Einschränkungen einen 

hohen Anteil an transparenten Fassadenflächen zu realisieren und gleichzeitig die Anforderungen 

an die Lärmschutzgesetzgebung einzuhalten. 

Das gewählte Vorgehen sowie die Ausführung der entsprechenden Fassadenbauteile entsprechen 

somit den Vorgaben der Regelung 2.2.12 «Transparente Fassadenbauteile» der Vollzugshilfe 

«Bauen in lärmbelasteten Gebieten ï Informationen zum Bauen im Lärm, Teil A», Ausgabe Juni 

2023 (Kanton Thurgau). 

Die vorgesehenen transparenten Fassadenbauteile werden als nicht öffenbare Festverglasungen 

ausgeführt und erfüllen damit die Voraussetzungen gemäss Ziffer 2.2.12 «Transparente 

Fassadenbauteile» der Vollzugshilfe «Bauen in lärmbelasteten Gebieten ï Informationen zum 

Bauen im Lärm, Teil A», Ausgabe Juni 2023 (Kanton Thurgau). 

Die Festverglasungen dienen ausschliesslich der Belichtung sowie der Sichtbeziehung zum 

Aussenraum und übernehmen keine Funktion als Lüftungsöffnungen. Die für die lärmrechtliche 

Beurteilung massgebenden öffenbaren Fenster befinden sich in den durch die Loggien 

abgeschirmten Fassadenbereichen, bei welchen die Immissionsgrenzwerte eingehalten werden 

können. 

Damit wird sichergestellt, dass die Anforderungen der Lärmschutzgesetzgebung eingehalten 

werden und gleichzeitig eine angemessene architektonische Qualität der Wohnungen hinsichtlich 

Belichtung und Aussicht gewährleistet bleibt. 
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2 Berechnungsparameter Ă¦berbauung Seesicht Scherzingenñ 

2.1 Lage ĂÜberbauung Seesicht Scherzingen ñ 

Das Objekt befindet sich beim Kreisel der nordwestlichen Gemeindegrenze von Scherzingen. Die 

Überbauung wird im Zwischenbereich der beiden Strassen «Seestrasse» und «Dorfstrasse» 

geplant. Die geplante Überbauung befindet sich von Kreuzlingen kommend auf der rechten 

Strassenseite der Seestrasse.   

  

Bild 2.1: Situation ĂÜberbauung Seesicht Scherzingenñ [1] 

 

 

Bild 2.2: Situation ĂÜberbauung Seesicht Scherzingenñ (oben auf dem Bild = Norden) [3] 
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2.2 Gebªudebezeichnung ĂÜberbauung Seesicht Scherzingen ñ 

 
Bild 2.3: Gebäudebezeichnungen  [3] & [4] 

 
Unterhalb der beiden Gebäude D und E ist eine weitere Ebene 4 vorhanden, auf welcher 
Gewerberäume (Retail) vorgesehen sind. Auch diese Immissionspegel werden im Rahmen dieses 
Lärmgutachtens überprüft. Beim Gebäude E wird zusätzlich eine zweite Hausbeurteilung für den 
vergrösserten Grundriss bis Ebene  angesetzt, um auch diese Räume bewerten zu können.   
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2.3 Lärmschutzverordnung  

2.3.1 Empfindlichkeitsstufen gemäss Lärmschutzverordnung  
Um die Lärmbelastung zu beurteilen und zu begrenzen, legt die Lärmschutzgesetzgebung 

Planungswerte, Immissionsgrenzwerte und Alarmwerte für verschiedene Lärmarten fest. Diese sind 

auf die Lärmempfindlichkeit des belasteten Gebiets abgestimmt und liegen während der Nacht 

jeweils tiefer. 

Die Belastungsgrenzwerte sind in der Lärmschutz-Verordnung (LSV) verankert und stützen sich auf 

das Umweltschutzgesetz: 

- Planungswerte gelten für die Errichtung neuer lärmerzeugender Anlagen und für die 

Ausscheidung und Erschliessung von Bauzonen für lärmempfindliche Gebäude 

(Wohnungen). 

- Immissionsgrenzwerte legen die Schwelle fest, ab welcher der Lärm die Bevölkerung in 

ihrem Wohlbefinden erheblich stört. Sie gelten für bestehende lärmerzeugende Anlagen und 

für Baubewilligungen von lärmempfindlichen Gebäuden (Wohnungen). 

- Alarmwerte sind ein Kriterium für die Dringlichkeit der Sanierungen und den Einbau von 

Schallschutzfenstern.  

Die Belastungsgrenzwerte sind für reine Wohngebiete strenger als für Gegenden, in denen auch 

gewerbliche Aktivitäten erlaubt sind. In der Regel gelten folgende Grenzwerte: 

Empfindlichkeitsstufe  

(Art. 43) 

Planungswert Immissionsgrenzwert Alarmwert 

Lr in dB(A) Lr in dB(A) Lr in dB(A) 

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

ES I 50 40 55 45 65 60 

ES II 55 45 60 50 70 65 

ES III 60 50 65 55 70 65 

ES IV 65 55 70 60 75 70 
 

Tabelle 2.1: Empfindlichkeitsstufen gemäss [5] 
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2.3.2 Empfindlichkeitsstufe ĂÜberbauung Seesicht Scherzingen ñ 
Die Empfindlichkeitsstufen in Scherzingen können dem Geoportal des Kantons Thurgau 

entnommen werden. Das Projekt ĂÜberbauung Seesicht Scherzingenñ befindet sich in einer Zone, 

der die Empfindlichkeitsstufe III zugewiesen ist.  

 

 

Bild 2.4: Ausschnitt Empfindlichkeitsstufen Scherzingen [1] 

 

 

Gemäss Tabelle 2.1 gilt somit.  

Empfindlichkeitsstufe  

(Art. 43) 

Planungswert Immissionsgrenzwert Alarmwert 

Lr in dB(A) Lr in dB(A) Lr in dB(A) 

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

ES III 60 50 65 55 70 65 

  Tabelle 2.2: Ausschnitt Empfindlichkeitsstufen gemäss [5] 
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2.3.3 Artikel  42 Lärmschutzverordnung  
 

In Artikel 42 der Lärmschutzverordnung werden Korrekturen der Grenzwerte für Betriebs- und 
Gewerberäume beschrieben. Gemäss diesem Artikel gilt:  

Bei Räumen in Betrieben (Art. 2 Abs. 6 Bst. b) , die in Gebieten der Empfindlichkeitsstufen 
I, II oder III liegen, gelten um 5 dB(A) höhere Planungswerte und Immissionsgrenzwerte. 

 
Bei diesen Räumen handelt es sich um Räume gemäss Artikel 42 und somit werden die 
Grenzwerte gemäss Tabelle 2.2 um 5 [dB] erhöht. Somit gelten: 
 
Gemäss Tabelle 2.1 gilt somit.  

Empfindlichkeitsstufe  

(Art. 43) 

Planungswert Immissionsgrenzwert Alarmwert 

Lr in dB(A) Lr in dB(A) Lr in dB(A) 

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

ES III 65 55 70 60 70 65 

  Tabelle 2.3: Korrigierte Grenzwerte gemäss [5] 
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3 Generelle Situation 

3.1 Ermittlung für Berechnung erforderliche Parameter  

3.1.1 Generelle Situation  
 

Dieses Gutachten bewertet die acht Neubauten (Gebäude A ï E und F ï H) und den Bestandesbau 
Gebäude I, welche auf der Parzelle 104 in Scherzingen geplant, respektive vorhanden sind.  
 

 
Bild 3.1: Gebäudebezeichnungen und generelle Situation  [3] & [4] 

 

- Das Gebäude A verfügt über: 

- 5 Stockwerke oberhalb des Strassenniveaus der Seestrasse 

- 1 Stockwerk unterhalb des Strassenniveaus 

- Im Erdgeschoss sind Büroräume angeordnet 
 

- Die Gebäude B und C verfügen über: 

- 5 Stockwerke oberhalb des Strassenniveaus der Seestrasse 

- 1 Stockwerk unterhalb des Strassenniveaus 
 

- Die Gebäude D und E verfügen über: 

- 5 Stockwerke oberhalb des Strassenniveaus der Seestrasse 

- 1 Stockwerk unterhalb des Strassenniveaus 

- In Ebene 1 sind Gewerbeflächen angeordnet 
 

- Die Gebäude F bis H verfügen über: 

- 5 Stockwerke oberhalb des Strassenniveaus der Dorfstrasse 

- Teilweise 2 Stockwerke unterhalb des Strassenniveaus 
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3.2 Berechnungspunkte  

Die Berechnungspunkte werden anhand der Architekturplänen definiert. Dabei wurden die 

Empfangspunkte mit Hilfe der CadnaA - Funktionen «Hausbeurteilung» und «Immissionspunkte» 

ausgewählt und bewertet. Dafür werden die Resultate für jede Ebene sowohl für den Tag wie auch 

für die Nacht ausgewertet.  
 

3.3 Definition Empfangspunkte  

 

 

Bild 3.3.1: Definition der Empfangspunkte Ansicht aus Norden [3] & [4]  
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4 Berechnungsparameter 

4.1 Generelle Informationen zu den Berechnungsparameter  

Die von uns verwendete Berechnungssoftware CadnaA verfügt über zahlreiche und vielfältige 

Importmöglichkeiten. Der Datenimport für diese Berechnungen in CadnaA wurde mit Hilfe folgender 

Quellen durchgeführt:  
 

Geländegeometrie 
Karte und Geodaten «Höhenmodel alti3d» von Swisstopo und 

Import mittels dwg-Dateien aus Architektenplänen 

Strassengeometrie 

Karte und Geodaten:  Strassenlärmkataster Kanton Thurgau 

Verkehrsdaten:   Strassenlärmkataster Kanton Thurgau 

Strassendaten:   Strassenlärmkataster Kanton Thurgau 

Gebäudegeometrie 

bestehender 

Gebäude 

Landschaftsmodell «swissBUILDINGS3D 3.0 Beta» aus  

www.swisstopo.admin.ch 

Gebäude- und 

Lagegeometrie 

Neubauten 

Import mittels dwg-Dateien aus Architekturplänen 

Tabelle 4.1:Tabellarische Darstellung Quellen Import [4]  

 

4.2 Strasseneigenschaften  

4.2.1 Berücksichtigte Strassenabschnitte  
In diesem Gutachten werden die Strassenabschnitte berücksichtigt, welche im unteren Bild 
dargestellt sind.  
 

 

Bild 4.1: Strassenabschnitte gemäss Strassenlärmkataster Kanton Thurgau [1]  
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4.2.2 Berücksichtigte Strassenabschnitte  
Der Kanton Thurgau weisst die einzelnen Fahrzeugkategorien im Strassenlärmkataster aus. Mit 

Hilfe einer Exceltabelle wird die Anzahl Fahrzeuge aus dem Strassenlärmkataster in prozentuale 

Anteile umgerechnet. Mit Hilfe dieser Umrechnungen werden für die entsprechenden 

Strassenabschnitte  die zugehörigen Strassentypen im CadnaA erfasst. Diese Strassentypen 

werden den entsprechenden Strassenabschnitten zugewiesen.  

Es sind keine Anpassungen der Verkehrszahlen notwendig, da die Verkehrsdaten aus dem Jahr 

2025 stammen.  

4.2.3 Berechnungsparameter für Strassenabschnitt H13 km 45.830  
 

 

Bild 4.2: Daten Strassenlärm-Emissionskataster Strassenabschnitt aus Lärmkataster [2] 
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Bild 4.3: Berechnungsparameter Strassenabschnitt [4] & [2] & [9] 

 

 

Bild 4.4: Berechnungsparameter Strassentyp «SeestrasseBottighofen» [4] & [2] & [9] 
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4.2.4 Berechnungsparameter für Strassenabschnitt H13 km 45.973  
 

 

Bild 4.5: Daten Strassenlärm-Emissionskataster Strassenabschnitt aus Lärmkataster [2] 

 

 

Bild 4.6: Berechnungsparameter Strassenabschnitt [4] & [2] & [9] 
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Bild 4.7: Berechnungsparameter Strassentyp «SeestrasseBottighofen» [4] & [2] & [9] 
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4.2.5 Berechnungsparameter für Strassenabschnitt H13 km 45.991 (Kreisel)  
 

 

Bild 4.8: Daten Strassenlärm-Emissionskataster Strassenabschnitt aus Lärmkataster [2] 

 
 

 

Bild 4.9: Berechnungsparameter Strassenabschnitt [4] & [2] & [9] 
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Bild 4.10: Berechnungsparameter Strassentyp «Kreisel» [4] & [2] & [9] 
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4.2.6 Berechnungsparameter für Strassenabschnitt H13 km 46.017 
 

 

Bild 4.11: Daten Strassenlärm-Emissionskataster Strassenabschnitt aus Lärmkataster [2] 

 

 

Bild 4.12: Berechnungsparameter Strassenabschnitt [4] & [2] & [9] 
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Bild 4.13: Berechnungsparameter Strassentyp «SeestrasseMünsterlingen» [4] & [2] & [9] 
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4.2.7 Berechnungsparameter für Strassenabschnitt H13 km 46.045 
 

 

Bild 4.14: Daten Strassenlärm-Emissionskataster Strassenabschnitt aus Lärmkataster [2] 

 
 

 

Bild 4.15: Berechnungsparameter Strassenabschnitt [4] & [2] & [9] 
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Bild 4.16: Berechnungsparameter Strassentyp «SeestrasseMünsterlingen» [4] & [2] & [9] 
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4.2.8 Berechnungsparameter für Strassenabschnitt H13 km 46.170 
 

 

Bild 4.17: Daten Strassenlärm-Emissionskataster Strassenabschnitt aus Lärmkataster [2] 

 

 

 

Bild 4.18: Berechnungsparameter Strassenabschnitt [4] & [2] & [9] 
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Bild 4.19: Berechnungsparameter Strassentyp «SeestrasseMünsterlingen» [4] & [2] & [9] 
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4.2.9 Berechnungsparameter für Strassenabschnitt H13 km 46.220  
 

 

Bild 4.20: Daten Strassenlärm-Emissionskataster Strassenabschnitt aus Lärmkataster [2] 

 

 

Bild 4.21: Berechnungsparameter Strassenabschnitt [4] & [2] & [9] 
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Bild 4.22: Berechnungsparameter Strassentyp «SeestrasseMünsterlingen» [4] & [2] & [9] 
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4.2.10 Berechnungsparameter für Strassenabschnitt H471 km 0.027  
 

 

Bild 4.23: Daten Strassenlärm-Emissionskataster Strassenabschnitt aus Lärmkataster [2] 

 

 

Bild 4.24: Berechnungsparameter Strassenabschnitt [4] & [2] & [9] 
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Bild 4.25: Berechnungsparameter Strassentyp «Dorfstrasse» [4] & [2] & [9] 
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4.2.11 Berechnungsparameter für Strassenabschnitt H471 km 0.055  
 

 

Bild 4.26: Daten Strassenlärm-Emissionskataster Strassenabschnitt aus Lärmkataster [2] 

 

 

Bild 4.27: Berechnungsparameter Strassenabschnitt [4] & [2] & [9] 
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Bild 4.28: Berechnungsparameter Strassentyp «Dorfstrasse» [4] & [2] & [9] 
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4.2.12 Berechnungsparameter für Strassenabschnitt H471 km 0.074  
 

 

Bild 4.29: Daten Strassenlärm-Emissionskataster Strassenabschnitt aus Lärmkataster [2] 

 
 

 

Bild 4.30: Berechnungsparameter Strassenabschnitt [4] & [2] & [9] 
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Bild 4.31: Berechnungsparameter Strassentyp «Dorfstrasse» [4] & [2] & [9] 
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5 ¦bersicht Resultate mit Hausbeurteilung (alle Gebªude) 

5.1 Generelles vorgehen  

Im ersten Schritt wird die vollständige Überbauung mit der Hausbeurteilung bewertet. Halten 

Gebäude die Immissionsgrenzwerte ein, werden diese mit der entsprechenden Hausbeurteilung 

bewertet. Damit den Anforderungen an die Nachkommastellen (eine Nachkommastelle und 

Aufrunden ab x.1 [dB]) nachgekommen werden kann, werden die Hausbeurteilungen zusätzlich 

jeweils mit einem Etikett ausgewertet. 

Sind bei einem Gebäude Überschreitungen der Immissionsgrenzwerte vorhanden, werden in einem 

zweiten Schritt an den betroffenen Stellen Immissionspunkte eingeführt und berechnet. Diese 

Immissionen werden dann im dritten Schritt mit den Hinderniswirkungen aus dem Balkontool 

korrigiert und abschliessend bewertet.  

 

5.2 Resultatsübersicht  Tag 

 

Bild 5.1: Resultate aus Lärmberechnung mit CadnaA [9] 
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5.3 Resultatsübersicht Nacht  

 

Bild 5.2: Resultate aus Lärmberechnung mit CadnaA [9] 

 

5.4 Auswertung Hausbeurteilungen  

Wie in Bild 5.1 und Bild 5.2 ersichtlich, sind bei den Häusern F bis I die Immissionsgrenzwerte für 

Wohnen eingehalten. Auch bei der Grundrisserweiterung bis auf Ebene 4 des Hauses E werden die 

Immissionsgrenzwerte eingehalten. Die Immissionswerte für das Gewerbe (Retail) in Ebene 1 

werden ebenfalls sowohl am Tag als auch in der Nacht eingehalten.  

 

Im Fortlauf dieses Gutachtens werden die Gebäude A bis E getrennt ausgewertet.  
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6 Resultate mit Immissionspunkte der Gebªude A-C 

6.1 Ebene 1 Häuser A - C 

6.1.1 Generelles vorgehen  
Für die Ebene 1 der Häuser A ï C wird die Bewertung mit Hilfe der Hausbeurteilung durchgeführt.  

 

6.1.1.1 Grundrisse Ebene 1  

 

Bild 6.1: Grundriss Ebene 1 [3]  

 

6.1.2 Nutzung Gebäude A ï C Ebene 1 
In der Ebene 1 sind bei den drei Gebäuden A ï C Gewerberäume vorgesehen. Somit gilt für diese 

Ebene Artikel 42 der Lärmschutzverordnung.  

 

6.1.3 Auswertung Ebene 1 Tag (mit Hausbeurteilung)  
 

 

Bild 6.2: Auswertung Tag [9]  
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6.1.4 Auswertung Ebene 1 Nacht (mit Hausbeurteilung)  

 

Bild 6.3: Auswertung Nacht [9]  

 

6.1.4.1 Bewertung  

Sämtliche Immissionswerte der Ebene 1 sind sowohl für den Tag wie auch für die Nacht für die 

Empfindlichkeitsstufe III für Gewerbe eingehalten.  
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6.2 Resultate mit Immissionspunkte Ebenen 2 ï 5 Häuser A - C 

6.2.1 Generelles vorgehen  
Mit Hilfe der CadnaA Funktion «Immissionspunkte» wird an den Empfangspunkten mit  

IGW-Überschreitung der ï auf Zehntel gerundete ï Immissionspegel berechnet. Zusätzlich wird an 

diesen Stellen mit Hilfe des «Balkon-Tools» des Web-Portals «www.bauen-im-laerm.ch» die 

Hinderniswirkung berechnet, welche dann von den Immissionspegeln abgezogen wird.  

 

6.2.2 Ebene 2 

6.2.2.1 Grundriss e Ebene 2 

 

Bild 6.4: Grundriss [3]  

 

6.2.2.2 Auswertung mit Immissionspunkt aus Cadna A (Ohne Hinderniswirkung)  
 

 

Bild 6.5: Auswertung mit Immissionspunkten [3]  
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Haus A Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

EP A1 64.1 54.4 64.1 54.4 ja ja

EPA2 64.8 54.8 64.8 54.8 ja ja

EP A3 66.4 57.6 63.4 54.6 ja ja

EP A4 66.6 58.0 66.6 58.0

EP A5 67.0 58.5 62.5 54.0 ja ja

EP A6 67.4 59.0 63.4 55.0 ja ja

EP A7 67.2 58.8 67.2 58.8

EP A8 (S1) 66.8 58.4 63.3 54.9 ja ja

EP A9 65.3 56.8 65.3 56.8

EP A10 (S1) 64.5 56.1 62.5 54.1 ja ja

EP A10 (R2) 64.5 56.1 62.0 53.6 ja ja

EP A11 63.8 55.3 63.8 55.3

EP A12 63.3 54.8 63.3 54.8 ja ja

Haus B Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

EP B1 63.0 54.6 63.0 54.6 ja ja

EP B2 63.5 55.1 63.5 55.1

EP B3 64.9 56.4 64.9 56.4

EP B4 (S1) 66.9 58.4 63.4 54.9 ja ja

EP B4 (R2) 66.9 58.4 62.9 54.4 ja ja

EP B5 66.8 58.3 66.8 58.3

EP B6 (S1) 66.6 58.2 63.1 54.7 ja ja

EP B6 (R2) 66.6 58.2 62.6 54.2 ja ja

EP B7 64.0 55.5 64.0 55.5

EP B8 63.4 54.9 63.4 54.9 ja ja

Haus C Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

EP C1 63.5 55.0 63.5 55.0

EP C2 (S1) 66.2 57.8 63.2 54.8 ja ja

EP C2 (R2) 66.2 57.8 62.7 54.3 ja ja

EP C3 66.0 57.5 66.0 57.5

EP C4 (S1) 66.0 57.5 66.0 57.5

EP C4 (R2) 66.0 57.5 63.5 55.0 ja ja

EP C5 63.3 54.8 63.3 54.8 ja ja

2.5

Mit Hindernisswirkung IGW eingehalten

Balkontool

4

3.5

Kein Empfangspunkt

Kein Empfangspunkt

Ohne Hindernisswirkung

4

3.5

Ohne Hindernisswirkung

Mit Hindernisswirkung IGW eingehalten

Balkontool

4.0

Kein Empfangspunkt

Ohne Hindernisswirkung Hindernisswirkung

4.5

3.0

Hindernisswirkung

Kein Empfangspunkt

Kein Empfangspunkt

Kein Empfangspunkt

Mit Hindernisswirkung IGW eingehalten

Balkontool

3

Kein Empfangspunkt

3.5

Kein Empfangspunkt

Hindernisswirkung

Kein Empfangspunkt

2.5

Kein Empfangspunkt

3.5

2.0

Kein Empfangspunkt

 
Tabelle 6.1: Berechnung Immissionspegel nach Hinernisswirkung [4] 

 

 
Damit die Hinderniswirkungen eingehalten werden können, müssen die Brüstungen eine Höhe von 
1.2 [m] aufweisen.  
 

Die Ergänzung in der Klammer (R2) nach der Bezeichnung des Empfangspunkts bezieht sich auf 
die Definition «Rückwand Typ 2» respektive für (S1) auf die «Seitenwand Typ 1» des Balkon-Tools 
des Portals «www.bauen im Lärm.ch»  
 

 
An den Empfangspunkten EP A9 und EP C4 sind keine Fenster vorhanden. Diese Empfangspunkte 
wurden zur Plausibilität eingeführt.  
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Bei den Empfangspunkten  EP A4, EP A7, EP A9, EP A11, EP B2, EP B3, EP B5, B7, EP C1 und  
EP C3 werden keine öffenbare Fenster vorgesehen, sondern Festverglasungen, welche mit Gläsern 
mit einem Schalldämmwert Rw von mindestens 50 [dB] verfügen. Dieses Vorgehen und die 
Festverglasungen entsprechen der Regelung 2.2.12 «Transparente Fassadenbauteile» der 
Vollzugshilfe «Bauen in lärmbelasteten Gebieten, Informationen zum Bauen im Lärm, Teil A vom 
06.2023».  
 
 

Diese Räume (mit EP A4, EP A7, EP A9, EP A11, EP B2, EP B3, EP B5, B7, EP C1 und  EP C3) 
verfügen jeweils über Fenster, über welche gelüftet werden kann und bei diesen die 
Immissionsgrenzwerte eingehalten werden. Somit halten alle massgebenden Empfangspunkte die 
Immissionsgrenzwerte der Empfindlichkeitsstufe III für Wohnen sowohl für den Tag wie auch die 
Nacht ein.  
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6.2.3 Ebene 3  

6.2.3.1 Grundrisse Ebene 3  

 

 

Bild 6.6: Grundriss [3]  

 

6.2.3.2 Auswertung mit Immissionspunkt aus CadnaA (Ohne Hinderniswirkung)  
 

 

Bild 6.7: Auswertung mit Immissionspunkten [3]  

 



 

Ermittlung Immissionspegel aus Strassenlärm  
Resultate mit Immissionspunkte der Gebäude A -C 

 

Überbauung Seesicht Scherzingen 
Lärmgutachten_SL_SR_Con_2025_02_01785.docx 

Gouvernon Daniel 
40 

 

Haus A Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

EP A1 63.7 53.5 63.7 53.5 ja ja

EPA2 64.3 54.4 64.3 54.4 ja ja

EP A3 65.8 57.0 61.8 53.0 ja ja

EP A4 66.9 57.3 66.9 57.3

EP A5 65.8 57.3 60.8 52.3 ja ja

EP A6 66.3 57.9 61.8 53.4 ja ja

EP A7 66.1 57.7 66.1 57.7

EP A8 (S1) 66.3 57.9 62.3 53.9 ja ja

EP A9 64.4 55.9 64.4 55.9

EP A10 (S1) 64.0 55.5 61.5 53.0 ja ja

EP A10 (R2) 64.0 55.5 61.0 52.5 ja ja

EP A11 63.4 54.9 63.4 54.9

EP A12 63.0 54.5 63.0 54.5 ja ja

Haus B Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

EP B1 63.1 54.6 63.1 54.6 ja ja

EP B2 63.4 54.9 63.4 54.9

EP B3 64.3 55.8 64.3 55.8

EP B4 (S1) 65.9 57.5 61.9 53.5 ja ja

EP B4 (R2) 65.9 57.5 61.4 53.0 ja ja

EP B5 65.8 57.4 65.8 57.4

EP B6 (S1) 65.7 57.3 61.7 53.3 ja ja

EP B6 (R2) 65.7 57.3 61.2 52.8 ja ja

EP B7 63.7 55.2 63.7 55.2

EP B8 63.3 54.8 63.3 54.8 ja ja

Haus C Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

EP C1 63.7 55.2 63.7 55.2

EP C2 (S1) 65.7 57.2 62.2 53.7 ja ja

EP C2 (R2) 65.7 57.2 61.7 53.2 ja ja

EP C3 66.6 57.2 66.6 57.2

EP C4 (S1) 65.5 57.1 65.5 57.1

EP C4 (R2) 65.5 57.1 62.5 54.1 ja ja

EP C5 63.1 54.6 63.1 54.6 ja ja

3

Mit Hindernisswirkung IGW eingehalten

Balkontool

4.5

4

Kein Empfangspunkt

Kein Empfangspunkt

Ohne Hindernisswirkung

4.5

4

Ohne Hindernisswirkung

Mit Hindernisswirkung IGW eingehalten

Balkontool

4.5

Kein Empfangspunkt

Ohne Hindernisswirkung Hindernisswirkung

5.0

4.0

Hindernisswirkung

Kein Empfangspunkt

Kein Empfangspunkt

Kein Empfangspunkt

Mit Hindernisswirkung IGW eingehalten

Balkontool

3.5

Kein Empfangspunkt

4

Kein Empfangspunkt

Hindernisswirkung

Kein Empfangspunkt

3.0

Kein Empfangspunkt

4.0

2.5

Kein Empfangspunkt

 
Tabelle 6.2: Berechnung Immissionspegel nach Hinernisswirkung [4] 

 

Damit die Hinderniswirkungen eingehalten werden können, müssen die Brüstungen eine Höhe von 
1.0 [m] aufweisen.  
 

Die Ergänzung in der Klammer (R2) nach der Bezeichnung des Empfangspunkts bezieht sich auf 
die Definition «Rückwand Typ 2» respektive für (S1) auf die «Seitenwand Typ 1» des Balkon-Tools 
des Portals «www.bauen im Lärm.ch»  
 

 
An den Empfangspunkten EP A9 und EP C4 sind keine Fenster vorhanden. Diese Empfangspunkte 
wurden zur Plausibilität eingeführt.  
 
 



 

Ermittlung Immissionspegel aus Strassenlärm  
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Bei den Empfangspunkten  EP A4, EP A7, EP A9, EP A11, EP B2, EP B3, EP B5, B7, EP C1 und  
EP C3 werden keine öffenbare Fenster vorgesehen, sondern Festverglasungen, welche mit Gläsern 
mit einem Schalldämmwert Rw von mindestens 50 [dB] verfügen. Dieses Vorgehen und die 
Festverglasungen entsprechen der Regelung 2.2.12 «Transparente Fassadenbauteile» der 
Vollzugshilfe «Bauen in lärmbelasteten Gebieten, Informationen zum Bauen im Lärm, Teil A vom 
06.2023».  
 
 

Diese Räume (mit EP A4, EP A7, EP A9, EP A11, EP B2, EP B3, EP B5, B7, EP C1 und  EP C3) 
verfügen jeweils über Fenster, über welche gelüftet werden kann und bei diesen die 
Immissionsgrenzwerte eingehalten werden. Somit halten alle massgebenden Empfangspunkte die 
Immissionsgrenzwerte der Empfindlichkeitsstufe III für Wohnen sowohl für den Tag wie auch die 
Nacht ein.  
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6.2.4 Ebene 4  

6.2.4.1 Grundrisse Ebene 4  

 

 

Bild 6.8: Grundriss [3]  

 

6.2.4.2 Auswertung mit Immissionspunkt aus CadnaA (Ohne Hinderniswirkung)  
 

 

Bild 6.9: Auswertung mit Immissionspunkten [3]  
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Haus A Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

EP A1 63.7 53.5 63.7 53.5 ja ja

EPA2 64.3 54.4 64.3 54.4 ja ja

EP A3 65.8 57.0 60.8 52.0 ja ja

EP A4 65.9 57.3 65.9 57.3

EP A5 65.8 57.3 59.8 51.3 ja ja

EP A6 66.3 57.9 60.8 52.4 ja ja

EP A7 66.1 57.7 66.1 57.7

EP A8 (S1) 66.3 57.9 61.8 53.4 ja ja

EP A9 64.4 55.9 64.4 55.9

EP A10 (S1) 64.0 55.5 60.5 52.0 ja ja

EP A10 (R2) 64.0 55.5 60.0 51.5 ja ja

EP A11 63.4 54.9 63.4 54.9

EP A12 63.0 54.5 63.0 54.5 ja ja

Haus B Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

EP B1 63.1 54.6 63.1 54.6 ja ja

EP B2 63.4 54.9 63.4 54.9

EP B3 64.3 55.8 64.3 55.8

EP B4 (S1) 65.9 57.5 60.9 52.5 ja ja

EP B4 (R2) 65.9 57.5 60.4 52.0 ja ja

EP B5 65.8 57.4 65.8 57.4

EP B6 (S1) 65.7 57.3 60.7 52.3 ja ja

EP B6 (R2) 65.7 57.3 60.2 51.8 ja ja

EP B7 63.7 55.2 63.7 55.2

EP B8 63.3 54.8 63.3 54.8 ja ja

Haus C Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

EP C1 63.7 55.2 63.7 55.2

EP C2 (S1) 65.7 57.2 61.2 52.7 ja ja

EP C2 (R2) 65.7 57.2 60.7 52.2 ja ja

EP C3 65.6 57.2 65.6 57.2

EP C4 (S1) 65.5 57.1 65.5 57.1

EP C4 (R2) 65.5 57.1 61.5 53.1 ja ja

EP C5 63.1 54.6 63.1 54.6 ja ja

4.0

Kein Empfangspunkt

4.5

3.5

Kein Empfangspunkt

4.5

Kein Empfangspunkt

5

Kein Empfangspunkt

Hindernisswirkung

Kein Empfangspunkt

Hindernisswirkung

Kein Empfangspunkt

Kein Empfangspunkt

Kein Empfangspunkt

Mit Hindernisswirkung IGW eingehalten

Balkontool

Ohne Hindernisswirkung Hindernisswirkung

6.0

5.0

Mit Hindernisswirkung IGW eingehalten

Balkontool

5.5

Kein Empfangspunkt

Kein Empfangspunkt

Ohne Hindernisswirkung

5.5

5

Ohne Hindernisswirkung

4

Mit Hindernisswirkung IGW eingehalten

Balkontool

5.5

5

Kein Empfangspunkt

  
Tabelle 6.3: Berechnung Immissionspegel nach Hinernisswirkung [4] 

 

Damit die Hinderniswirkungen eingehalten werden können, müssen die Brüstungen eine Höhe von 
1.0 [m] aufweisen.  
 
 

Die Ergänzung in der Klammer (R2) nach der Bezeichnung des Empfangspunkts bezieht sich auf 
die Definition «Rückwand Typ 2» respektive für (S1) auf die «Seitenwand Typ 1» des Balkon-Tools 
des Portals «www.bauen im Lärm.ch»  
 

 
An den Empfangspunkten EP A9 und EP C4 sind keine Fenster vorhanden. Diese Empfangspunkte 
wurden zur Plausibilität eingeführt.  
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Überbauung Seesicht Scherzingen 
Lärmgutachten_SL_SR_Con_2025_02_01785.docx 

Gouvernon Daniel 
44 

 

Bei den Empfangspunkten  EP A4, EP A7, EP A9, EP A11, EP B2, EP B3, EP B5, B7, EP C1 und  
EP C3 werden keine öffenbare Fenster vorgesehen, sondern Festverglasungen, welche mit Gläsern 
mit einem Schalldämmwert Rw von mindestens 50 [dB] verfügen. Dieses Vorgehen und die 
Festverglasungen entsprechen der Regelung 2.2.12 «Transparente Fassadenbauteile» der 
Vollzugshilfe «Bauen in lärmbelasteten Gebieten, Informationen zum Bauen im Lärm, Teil A vom 
06.2023».  
 
 

Diese Räume (mit EP A4, EP A7, EP A9, EP A11, EP B2, EP B3, EP B5, B7, EP C1 und  EP C3) 
verfügen jeweils über Fenster, über welche gelüftet werden kann und bei diesen die 
Immissionsgrenzwerte eingehalten werden. Somit halten alle massgebenden Empfangspunkte die 
Immissionsgrenzwerte der Empfindlichkeitsstufe III für Wohnen sowohl für den Tag wie auch die 
Nacht ein.  
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6.2.5 Ebene 5  

6.2.5.1 Grundrisse Ebene 5 

 

 

Bild 6.10: Grundriss [3]  

 

6.2.5.2 Auswertung mit Immissionspunkt aus CadnaA (Ohne Hinderniswirkung)  
 

 

Bild 6.11: Auswertung mit Immissionspunkten [3]  
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Haus A Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

EP A1 63.0 52.9 63.0 52.9 ja ja

EPA2 63.4 53.7 63.4 53.7 ja ja

EP A3 65.0 56.3 59.0 50.3 ja ja

EP A4 65.1 56.5 65.1 56.5

EP A5 65.2 56.7 59.2 50.7 ja ja

EP A6 65.6 57.3 59.6 51.3 ja ja

EP A7 65.5 57.1 65.5 57.1

EP A8 (S1) 65.5 57.1 60.5 52.1 ja ja

EP A9 63.6 55.1 63.6 55.1

EP A10 (S1) 63.3 54.8 59.3 50.8 ja ja

EP A10 (R2) 63.3 54.8 58.3 49.8 ja ja

EP A11 62.9 54.4 62.9 54.4

EP A12 62.6 54.1 62.6 54.1 ja ja

Haus B Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

EP B1 62.8 54.2 62.8 54.2 ja ja

EP B2 63.0 54.5 63.0 54.5

EP B3 63.7 55.2 63.7 55.2

EP B4 (S1) 65.1 56.7 59.6 51.2 ja ja

EP B4 (R2) 65.1 56.7 59.1 50.7 ja ja

EP B5 65.0 56.6 65.0 56.6

EP B6 (S1) 65.0 56.5 59.5 51.0 ja ja

EP B6 (R2) 65.0 56.5 59.0 50.5 ja ja

EP B7 63.0 54.6 63.0 54.6

EP B8 62.8 54.3 62.8 54.3 ja ja

Haus C Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

EP C1 63.3 54.8 63.3 54.8

EP C2 (S1) 65.0 56.6 60.0 51.6 ja ja

EP C2 (R2) 65.0 56.6 59.5 51.1 ja ja

EP C3 64.9 56.5 64.9 56.5

EP C4 (S1) 64.8 56.4 64.8 56.4

EP C4 (R2) 64.8 56.4 60.3 51.9 ja ja

EP C5 62.7 54.2 62.7 54.2 ja ja

4.5

Mit Hindernisswirkung IGW eingehalten

Balkontool

6

5.5

Kein Empfangspunkt

Kein Empfangspunkt

Ohne Hindernisswirkung

6

5.5

Ohne Hindernisswirkung

Mit Hindernisswirkung IGW eingehalten

Balkontool

6.0

Kein Empfangspunkt

Ohne Hindernisswirkung Hindernisswirkung

6.0

6.0

Hindernisswirkung

Kein Empfangspunkt

Kein Empfangspunkt

Kein Empfangspunkt

Mit Hindernisswirkung IGW eingehalten

Balkontool

5

Kein Empfangspunkt

5.5

Kein Empfangspunkt

Hindernisswirkung

Kein Empfangspunkt

5.0

Kein Empfangspunkt

5.0

4.0

Kein Empfangspunkt

 
Tabelle 6.4: Berechnung Immissionspegel nach Hinernisswirkung [4] 

 

Damit die Hinderniswirkungen eingehalten werden können, müssen die Brüstungen eine Höhe von 
1.0 [m] aufweisen.  
 

Die Ergänzung in der Klammer (R2) nach der Bezeichnung des Empfangspunkts bezieht sich auf 
die Definition «Rückwand Typ 2» respektive für (S1) auf die «Seitenwand Typ 1» des Balkon-Tools 
des Portals «www.bauen im Lärm.ch»  
 

 
An den Empfangspunkten EP A9 und EP C4 sind keine Fenster vorhanden. Diese Empfangspunkte 
wurden zur Plausibilität eingeführt.  
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Bei den Empfangspunkten  EP A4, EP A7, EP A9, EP A11, EP B2, EP B3, EP B5, B7, EP C1 und  
EP C3 werden keine öffenbare Fenster vorgesehen, sondern Festverglasungen, welche mit Gläsern 
mit einem Schalldämmwert Rw von mindestens 50 [dB] verfügen. Dieses Vorgehen und die 
Festverglasungen entsprechen der Regelung 2.2.12 «Transparente Fassadenbauteile» der 
Vollzugshilfe «Bauen in lärmbelasteten Gebieten, Informationen zum Bauen im Lärm, Teil A vom 
06.2023».  
 
 

Diese Räume (mit EP A4, EP A7, EP A9, EP A11, EP B2, EP B3, EP B5, B7, EP C1 und  EP C3) 
verfügen jeweils über Fenster, über welche gelüftet werden kann und bei diesen die 
Immissionsgrenzwerte eingehalten werden. Somit halten alle massgebenden Empfangspunkte die 
Immissionsgrenzwerte der Empfindlichkeitsstufe III für Wohnen sowohl für den Tag wie auch die 
Nacht ein.  
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6.3 Hinderniswirkungen mit Balkontool  

6.3.1 Haus A gegen Kreisel, Rückwand Typ 2 für EP A3  
 

Ebene 2 Ebene 3 

  

Ebene 4 Ebene 5 

  

Tabelle 6.5: Wirkung der Loggien Rückwand Typ 2 EP A3 [4] 
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6.3.2 Haus A gegen Kreisel, Rückwand Typ 2 für EP A5  
 

Ebene 2 Ebene 3 

  

Ebene 4 Ebene 5 

  

Tabelle 6.6: Wirkung der Loggien Rückwand Typ 2 EP A5 [4] 
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6.3.3 Haus A gegen Seestrasse, Rückwand Typ 2 für EP A6  
 

Ebene 2 Ebene 3 

  

Ebene 4 Ebene 5 

  

Tabelle 6.7: Wirkung der Loggien Rückwand Typ 2 EP A6 [4] 
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6.3.4 Haus A gegen Seestrasse , Seitenwand Typ 1 für EP A8  
 

Ebene 2 Ebene 3 

 
 

Ebene 4 Ebene 5 

  

Tabelle 6.8: Wirkung der Loggien Seitenwand Typ 1 EP A8 [4] 
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6.3.5 Haus A gegen Seestrasse, Seitenwand Typ 1 für EP A10  
 

Ebene 2 Ebene 3 

  

Ebene 4 Ebene 5 

  

Tabelle 6.9: Wirkung der Loggien Seitenwand Typ 1 EP A10 [4] 
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6.3.6 Haus A gegen Seestrasse, Rückwand Typ 2 für EP A10  
 

Ebene 2 Ebene 3 

  

Ebene 4 Ebene 5 

  

Tabelle 6.10: Wirkung der Loggien Rückwand Typ 2 EP A10 [4] 
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6.3.7 Haus B gegen Seestrasse, Seitenwand Typ 1 für EP B 4 und EP B 6 
 

Ebene 2 Ebene 3 

  

Ebene 4 Ebene 5 

  

Tabelle 6.11: Wirkung der Loggien Seitenwand Typ 1 EP B4 und EP B6 [4] 
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6.3.8 Haus B gegen Seestrasse, Rückwand Typ 2 für EP B 4 und EP B 6 
 

Ebene 2 Ebene 3 

  

Ebene 4 Ebene 5 

  

Tabelle 6.12: Wirkung der Loggien Rückwand Typ 2 EP B4 und EP B6 [4] 
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6.3.9 Haus C gegen Seestrasse, Seitenwand Typ 1 für EP C2  
 

Ebene 2 Ebene 3 

 
 

Ebene 4 Ebene 5 

  

Tabelle 6.13: Wirkung der Loggien Seitenwand Typ 1 EP C2 und EP C4 [4] 
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6.3.10 Haus C gegen Seestrasse, Rückwand Typ 2 für EP C2  
 

Ebene 2 Ebene 3 

  

Ebene 4 Ebene 5 

  

Tabelle 6.14: Wirkung der Loggien Rückwand Typ 2 EP C2 und EP C4 [4] 
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6.3.11 Haus C gegen Seestrasse, Rückwand Typ 2 für C4  
 

Ebene 2 Ebene 3 

  

Ebene 4 Ebene 5 

 
 

Tabelle 6.15: Wirkung der Loggien Rückwand Typ 2 EP C2 und EP C4 [4] 
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7 Resultate mit Immissionspunkte der Gebªude D und E 

7.1 Resultate mit Immissionspunkte Ebenen 2 ï 5 Häuser D - E 

7.1.1 Generelles vorgehen  
Mit Hilfe der CadnaA Funktion «Immissionspunkte» wird an den Empfangspunkten mit  

IGW-Überschreitung der ï auf Zehntel gerundete ï Immissionspegel berechnet. Zusätzlich wird an 

diesen Stellen mit Hilfe des «Balkon-Tools» des Web-Portals «www.bauen-im-laerm.ch» die 

Hinderniswirkung berechnet, welche dann von den Immissionspegeln abgezogen wird.  

 

7.1.2 Ebene 2 

7.1.2.1 Grundrisse Ebene 2  

 

Bild 7.1: Grundriss [3]  
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7.1.2.2 Auswertung mit Immissionspunkt aus CadnaA (Ohne Hinderniswirkung)  
 

 

Bild 7.2: Auswertung mit Immissionspunkten [3]  

 

 

Haus D Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

EP D1  61.2 52.7 61.2 52.7 ja ja

EP D2 (S1) 63.5 55.0 61.5 53.0 ja ja

EP D2 (R1) 63.5 55.0 60.5 52.0 ja ja

EP D3 63.6 55.1 63.6 55.1

EP D4 (S1) 63.6 55.1 61.6 53.1 ja ja

EP D4 (R1) 63.6 55.1 60.6 52.1 ja ja

EP D5 61.5 53.0 61.5 53.0 ja ja

Haus E Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

EP E 1 61.6 53.2 61.6 53.2 ja ja

EP E2 (S1) 63.0 54.6 60.5 52.1 ja ja

EP E2 (R1) 63.0 54.6 59.5 51.1 ja ja

EP E3 62.9 54.4 62.9 54.4

EP E4 (S1) 62.9 54.4 60.4 51.9 ja ja

EPE4 (R1) 62.9 54.4 59.4 50.9 ja ja

EP E5 60.1 51.7 60.1 51.7 ja ja

Kein Empfangspunkt

Ohne Hindernisswirkung Hindernisswirkung IGW eingehalten

Balkontool

2.0

3.0

2.0

Kein Empfangspunkt

2.5

3.5

Mit Hindernisswirkung

3.0

2.5

Ohne Hindernisswirkung Hindernisswirkung Mit Hindernisswirkung IGW eingehalten

Balkontool

3.5

 
Tabelle 7.1: Berechnung Immissionspegel nach Hinernisswirkung [4] 
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Damit die Hinderniswirkungen eingehalten werden können, müssen die Brüstungen eine Höhe von 
1.2 [m] aufweisen.  
 
 

Die Ergänzung in der Klammer (R2) nach der Bezeichnung des Empfangspunkts bezieht sich auf 
die Definition «Rückwand Typ 2» respektive für (S1) auf die «Seitenwand Typ 1» des Balkon-Tools 
des Portals «www.bauen im Lärm.ch»  
 

 
An den Empfangspunkten EP D4 (S1) und EP E4 (S1) sind keine Fenster vorhanden.  
 
Bei den Empfangspunkten  EP D2 und EP E2 werden keine öffenbare Fenster vorgesehen, sondern 
Festverglasungen, welche mit Gläsern mit einem Schalldämmwert Rw von mindestens 50 [dB] 
verfügen. Dieses Vorgehen und die Festverglasungen entsprechen der Regelung 2.2.12 
«Transparente Fassadenbauteile» der Vollzugshilfe «Bauen in lärmbelasteten Gebieten, 
Informationen zum Bauen im Lärm, Teil A vom 06.2023».  
 
 

Diese Räume (mit EP D2 und EP E2) verfügen jeweils über Fenster, über welche gelüftet werden 
kann und bei diesen die Immissionsgrenzwerte eingehalten werden. Somit halten alle 
massgebenden Empfangspunkte die Immissionsgrenzwerte der Empfindlichkeitsstufe III für 
Wohnen sowohl für den Tag wie auch die Nacht ein.  
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7.1.3 Ebene 3 

7.1.3.1 Grundrisse Ebene 3  

 

Bild 7.3: Grundriss [3]  

 

7.1.3.2 Auswertung mit Immissionspunkt aus CadnaA (Ohne Hinderniswirkung)  
 

 

Bild 7.4: Auswertung mit Immissionspunkten [3]  
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Haus D Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

EP D1  61.9 53.4 61.9 53.4 ja ja

EP D2 (S1) 63.8 55.3 61.8 53.3 ja ja

EP D2 (R1) 63.8 55.3 60.3 51.8 ja ja

EP D3 63.7 55.2 63.7 55.2

EP D4 (S1) 63.5 55.1 61.5 53.1 ja ja

EP D4 (R1) 63.5 55.1 60.0 51.6 ja ja

EP D5 62.3 53.8 62.3 53.8 ja ja

Haus E Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

EP E 1 62.3 53.8 62.3 53.8 ja ja

EP E2 (S1) 63.3 54.9 60.8 52.4 ja ja

EP E2 (R1) 63.3 54.9 59.3 50.9 ja ja

EP E3 63.2 54.7 63.2 54.7

EP E4 (S1) 63.3 54.9 60.8 52.4 ja ja

EPE4 (R1) 63.3 54.9 59.3 50.9 ja ja

EP E5 60.2 51.7 60.2 51.7 ja ja

Kein Empfangspunkt

Ohne Hindernisswirkung Hindernisswirkung IGW eingehalten

Balkontool

2.0

3.5

2.0

Kein Empfangspunkt

2.5

4.0

Mit Hindernisswirkung

3.5

2.5

Ohne Hindernisswirkung Hindernisswirkung Mit Hindernisswirkung IGW eingehalten

Balkontool

4.0

 
Tabelle 7.2: Berechnung Immissionspegel nach Hinernisswirkung [4] 

 
Damit die Hinderniswirkungen eingehalten werden können, müssen die Brüstungen eine Höhe von 
1.0 [m] aufweisen.  
 
 

Die Ergänzung in der Klammer (R2) nach der Bezeichnung des Empfangspunkts bezieht sich auf 
die Definition «Rückwand Typ 2» respektive für (S1) auf die «Seitenwand Typ 1» des Balkon-Tools 
des Portals «www.bauen im Lärm.ch»  
 

 
An den Empfangspunkten EP D4 (S1) und EP E4 (S1) sind keine Fenster vorhanden.  
 
Bei den Empfangspunkten  EP D2 und EP E2 werden keine öffenbare Fenster vorgesehen, sondern 
Festverglasungen, welche mit Gläsern mit einem Schalldämmwert Rw von mindestens 50 [dB] 
verfügen. Dieses Vorgehen und die Festverglasungen entsprechen der Regelung 2.2.12 
«Transparente Fassadenbauteile» der Vollzugshilfe «Bauen in lärmbelasteten Gebieten, 
Informationen zum Bauen im Lärm, Teil A vom 06.2023».  
 
 

Diese Räume (mit EP D2 und EP E2) verfügen jeweils über Fenster, über welche gelüftet werden 
kann und bei diesen die Immissionsgrenzwerte eingehalten werden. Somit halten alle 
massgebenden Empfangspunkte die Immissionsgrenzwerte der Empfindlichkeitsstufe III für 
Wohnen sowohl für den Tag wie auch die Nacht ein.  
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7.1.4 Ebene 4 

7.1.4.1 Grundrisse Ebene 4  

 

Bild 7.5: Grundriss [3]  

 

7.1.4.2 Auswertung mit Immissionspunkt aus CadnaA (Ohne Hinderniswirkung)  
 

 

Bild 7.6: Auswertung mit Immissionspunkten [3]  


